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Bern — Berne — Berna

Bureau Aarwangen.
1906. 10. November. Unter der Firma Langenthal-Jura-Balm besteht

eine Aktiengesellschaft zum Zwecke des Baues und Betriebes • einer
elektrischen Schmalspurbahn (teilweise Strassenbahn) von Langenthal nach
Oensingen auf Grundlage: a. der Konzession vom 30. März 1906; b". des
bernischen Volksbeschlussos vom 4. Mai 1902 und des solothürni'schen
Volksbeschlusses vom 13. Mai 1906, beide betreffend finanzielle
Beteiligung der genannten Kantone an der Erstellung dieser Linie, sowie c. der
Bewilligung des Grossen Rates des Kantons Bern vom 29. November 1905
und derjenigen des Regierungsrates des Kantons Solothurn vom 10. Oktober
1905 betreSend die Benützung der Staatsstrasse als Bahnkörper. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 18. September 1905 und 26. Juni 1906
festgestellt und vom Bundesrat am 21. September 1906 genehmigt worden.
Der Sitz der Gesellschaft ist Langenthal. "Ihre Dauer ist "auf 80 Jahro
bestimmt, vom 30. März 1906 an gerechnet, insofern nicht vorher der Bund
oder der Kanton von dem ihnt>n zustehenden Rückkaufsrechte Gebrauch
machen. Das Gesellschaftskapital beträgt'Fr. "1,240,000 (eine Million zwei-
hundertvierzigtausend Franken), eingeteilt in 2480 auf den Inhaber lautende
Aktien von je Fr. 500. Die Gesellschaft ist berechtigt, für Gesellschaftszwecke

über das Aktienkapital hinaus allfällig erforderliche Geldmittel
durch Ausgabe von Obligationen oder auf andere Weiso zu kontrahieren.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch-Publikation im
«Schweiz. Handelsamtsblatts, in den «Amtsblätterns der Kantone Born und
Solothurn und in den «Anzeigerns der Aemter Aarwangon und Wangen.
Es bleibt dem Verwaltungsiat vorbehalten, weitere Publikationsorgane zu
bestimmen. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben der Präsident
und der Vizepräsident der vom Verwaltungsrat zu wählenden Diroktion
durch Einzelunterschrift aus. Gegenwärtig sind gewählt: In die Direktion
als Präsident: Grossrat Friedrich Bufener, Fabrikant, von und in Langenthal;

als Vizepräsident: Fritz Marti, von Aarwangen, Direktor der
Elektrizitätswerke Wynau, in Langenthal. Geschäftsdomizil: Im Bureau des
Elektrizitätswerkes Wynau, in Langenthal.

Bureau Bern.
9. November. Dor Inhaber der Firma'Ant. Tanner in Bern (S. H.A.B.

Nr. 3 vom 5. Januar 1894, pag. 9) hat sein Geschäftslokal an dio
Thunstrasse Nr. 20 verlegt.

9. November. Der Inhaber der Firma M. Necer in Bern (S. II. A. B.
Nr. 234 vom 20. September 1895, pag. 975) -hat sein Geschäftslokal an die
Aarbergergasse 52 verlegt.

Luzern — Lucerne — Luccrna
1906. 8. November. Unter dem: Namen Verein zur Förderung des

Fremdenverkehrs am Yierwaldstiitterseo und Umgehung gründete sich,
mit Sitz in Luzern, ein Verein zum Zwecke der Förderung des Fremdenverkehrs

am Vierwaldstättersee und Umgebung, der Sicherung der
gemeinsamen Interessen und der Pflege freundschaftlicher Beziehungen seiner
Mitglieder. Die Statuten sind an der Generalversammlung vom 27. März
1906 festgestellt worden. Mitglied kann derjenige Hotel-, Pensions^ oder
Geschäftsinhaber werden, welcher infolgo seines Berufes am Fremdenverkehr

interessiert ist; das gleiche gilt auch für Einzelpersonen,
sowie Transport- und ändere Gesellschaften, die ein bezügliches Ge-'
such, das von zwei Vereinsmitgliedern empfohlen ist, beim Vorstande
stellen und durch Beschluss des Vorstandes aufgonommen werden. Die Ein-
trittsgebübr beträgt Fr. 10 und der ordentliche Jahresbeitrag Fr. 10. Der
Austritt 'muss spätestens bis zur jeweiligen Generalversammlung beim
Präsidenten eingereicht werden. Später einlaufende Austrittserklärungen
werden erst auf Ende des Vereinsjahres (31. Dezember) anerkannt. Die
Mitgliedschaft geht verloren durch Ausschluss und Tod. Die Organe des
Vereins sind: Die'Generalversammlung und ein Vorstand von sieben
Mitgliedern und führt namens des Vereins der Präsident oder Vizepräsident
in Einzelzeichnung die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Adolf
Zähringer, Vizepräsident ist Hans Pfyffer, beide von und in Luzern.

9. November. Schweizerische Hotelgesellschaft in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 165 vom 20. April 1904, pag. 657 und dortige Verweisung). Diese
Aktiengesellschaft hat in 'ihrer Generalversammlung vom 3. November 1905
an Stelle des verstorbenen Franz Josef Bucher-Durrer zum Verwalter
gewählt: Fritz Bucher-Durrer, von Kerns, in Luzern. Die Verwaltung erteilt
ferner Prokura an Josef Bucber, von-Kerns, in Mailand, und Arnold
Bucher, von Kerns,- in Luzern.

9. November. Die-Inhaberin der Firma L. Quartier in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 310 vom 27. Juli 1905, pag. 1237) ändert dieselbe infolge
Verehelichung ab in Frau Meyer-Quartier in Luzern und stammt nun von
Kriens. "

K

9. November. Die Firma J. Hindemann Sohn in Luzorn (S. II. A. B.
Nr. .141 vom 2. Oktober 1890, pag. 705) wird abgeändert in H. Hindeniaiui
und verzeigt als Geschäftsnatur: Buchdrückerei, Lithographie;
Schreibbücher-Fabrikation, Handlung in Bureäumöbeln, Schreibmaschinen, Papier
und Bureau-Fournituren.

9. November. Eduard Felder, Josef Felder und Nina Folder-Hengartner,
alle von und ersteror' in Schüpfhoim, die andern" iu Luzern, haben unter
der Firma E. Felder & Cie. in Luzern eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche' mit dem Eintrag ins Handelsregister beginnt. Eduard
und Josef Felder sind unbeschränkt haftende Teilhaber, und Nina Felder
Komraanditärin mit dem Betrage von Fr. 10,000 (Frankon zehntausond).
Zur Führung der verbindlichen Untersöhrift ist allein Josef Felder in
Luzern befugt. Geschäftsnätur: Kauf und Verkauf von Liegenschaften.
Zum weissen Schless.

9. November. In der Firma Gebr. Helfenstein in Luzern (S. II. A. B.
Nr. 130 vom 28. März 1905, pag. 517) ist dio Vertretungsbofugnis des
Gesellschafters Hugo Helfenstein infolge Abwesenheit desselben erloschen.
Zur Vertretung der Gesollschaft ist daher nur - noch berechtigt: Waltor
Helfenstein.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo

1906. 6. November. Unter dor Firma GenossenSchaftshratierei Buchs,
Rheinthal besteht mit Sitz in Buehs auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft näch Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes.

Zweck derselben ist der Ankauf der Bierbrauerei Ililty und der
Weiterbetrieb derselben. Die Statuten der Genossenschaft sind am 15.
Oktober 1906 fostgesetzt worden. Mitgliod dör Genossenschaft kann jede
dem Vorstande genehme physischo oder juristische Person werden. Die
Mitgliedschaft wird begründet durch eine 'schriftlichö Beitrittserklärung,
die auch durch einon Bevollmächtigten abgegeben worden kann, und durch
die Erwerbung mindestens einos Anteilscheine's. Der Wert eines solchen
beträgt Fr. 200. Ueber dio Aufnahme von Mitgliedern in die Genossenschaft

entscheidet endgültig der Vorstand. Die Mitgliedschaft erlischt
durch freiwilligon Austritt, dor bloss auf.den Schluss oinos Geschäftsjahres

zulässig ist. Die Austrittserklärung muss wenigstens neun Monato
vorher abgegeben worden. Beim Tode eines Genossenschafters gohen,
sofern der oder die Anteilsohoine von einem Erben übernommen werden,
die Gonos'senschaftsrechto auf diesen über. Dio' Mitgliedschaft erlischt
endlich auch durch Ausschluss. Dieser kann von der Genoralversammlung
durch Mehrheitsbescbluss ausgesprochen werdon, wenn ein Mitglied der
Genossenschaft nach ihrer Ansicht die Interessen dorselben schädigt; der
bezügliche Entscheid ist ein endgültiger. Das ausscheidende Mitglied odor
dessen Rechtsnachfolger haben Anspruch auf Rückzahlung des Nominalbetrages

der Anteilscheine nebst zugehöriger Dividende, sofern nach
Massgabe der letzten Bilanz das Stammkapital unversehrt-ist. Sollto
dasselbe nicht intakt sein, so tritt verhältnismässige Kürzung
der,Austrittsentschädigung ein. Dio Auszahlung erfolgt nach Genehmigung der
Jahresrechnung. In koinem Falle erhält ein austretendes Mitglied mehr als den
Nominalbetrag der 'Anteilscheine und allfällige Dividenden; weitere
Ansprüche bestohen am Genos'senschaftsvermögen (den Liquidationsfall
vorbehalten) nicht. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet das
gesamte Vermögen derselben, .eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Von dem nach Abzug aller Unkosten, Passivzinsen,
Verluste und Abschreibungen verbleibenden Reingewinn werden mindestens
40 % dem Roservefonds zugeteilt, dieser, bildet einen Teil dos
Genossenschaftsvermögens und wird nicht hesonders vorwaltet Eine Verzinsung
desselben findet nicht,statt. Die Einlagen in den Reservefonds hören auf,'
wenn er 50 % des einbezahlten Stammkapitals erroicht hat, und sind orst
wieder aufzunehmen, wenn er durch Inanspruchnahme unter diesen Botrag
gesunken ist. Von dorn nach Dotiorung des Roservefonds verbleihonden
Reingewinne (90%) erhalten sodann in erster Linio dio Antoilscheine
eino ordentlicho Dividende bis auf 5 %. Der überschiessende Reingewinn
wird nach Abzug eines von der Generalversammlung zu'bestimmenden
Saldovortrages verteilt wie folgt: 10% dem Vorstand zur Verteilung unter
seino Mitglieder, Betriebsleitung und Angestellte der Gonossonschaft. Der
verbleibende Rest fällt an die Genossenschafter als Superdividende. Diese
letztoro Verteilung hat in der Weise zu geschehen, dass 30 % auf die
Anteilscheine entfallen und 70 % auf dio bierbeziehenden Genossenschafter
im Verhältnis ihros Bierbezuges. Die Organo derGonossensohaft sind: die
Generalversammlung, der Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand
besteht aus mindestens drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern. Er
bezeichnot diejenigen Personon, welche die Gonossensohaft nach aussen
vertreten und die rechtsverbindliche Unterschrift führen. Dieselben müssen
dem Vorstand angehören oder Angestellte des'Institutes sein; sie dürfen
das Zeichnungsrecht nur kollektiv zu'zweien ausüben. Der Vorstand ist
zusammengesetzt wie folgt: Paravicin Hilty in Buchs, Präsident; Paul
Ernst in Zürich, Vizepräsident; Heinrich Gähler in Budapest, drittes
Mitglied; Jakob Lang und Otto Maier, beide in Budapest, Stellvertreter.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen die Genannten, sowio der
Betriebsleiter Hugo Halder in Buchs nach oben angegebenen Grundsätzen
zu zweien kollektiv.

.40. November. In der ausserordentlichen Genoralversammlung vom
22. September 4906 hat die Ostschweizerische Zwirnerei*Genossensehaft,
mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 432 vom 27. April 4898, pag. 544,
und Nr. 462 vom 3. Mai 4901, pag. 645) ihre Statuten revidiert, wobei
hier folgende Tatsachen speziell zu erwähnen sind: Die Genossenschaft
verfolgt den Zweck, die Zwirnerei-Industrie zu heben und deren Geschäftsinteressen

zu wahren und zu fördern. Mitglied der Genossenschaft kann
jeder Zwirnereibesitzer und Händler in Stickgarnen werden, derinbürger-



liehen Ehren und Rechten steht. Der Beitritt erfolgt durch schriftliche
Anmeldung heim Präsidenten zuhanden der Kommission. Die Anmeldung
muss, die .ausdrückliebe Erklärung enthalten, dass der Anmeldende sich
verpflichtet, sich allen statutarischen Vorschriften und allen Beschlüssen
des Verbandes zu unterziehen. Nach der Gründung neu Eintretende haben
eine vom Verwaltungsrat festzusetzende Einkaufstaxe zu entrichten. Ueher
die Aufnahme selbst entscheidet die Majorität der Genessenschaft. Die
Beitragspflicht der Mitglieder, Anwendung der Statuten und Reglemente,
Ausübung der Kontrolle etc. beginnt sofort und danerfbis 31. Dezember
1909. Der Rechnungsabschluss hat auf Ende des Kalenderjahres zu erfeigen.
Der Austritt aus der Genossenschaft kann frühestens auf 31. Dezember 1909
erfolgen, und zwar nach vorangegangener sechsmonatlicher .Kündigung.
Erfolgt auf diesen Zeitpunkt keine Kündigung, se gilt die Mitgliedschaft,für
weitere 3 Jahre rechtsverbindlich fortbestehend, mit dem entsprechenden
Kündigungsrecht und se auch für die Zukunft, in dem Sinne, dass also
nur alle drei Jahre unter Einhaltung der Kündigungsfrist ein Austritt aus
der Genossenschaft erfolgen kann. Erfolgt auf einen Kündigungstermin die^
Austrittserklärung eines oder mehrerer Genossenschafter, so setzen die"
nicht austretenden Mitglieder die Genossenschaft fort, sofern nicht gemäss
Art. 31 der Statuten % der Genessenschaftsstimmen die Auflösung der
Genossenschaft beschlicssen. Ein austretender Genossenschafter verliert
jeglichen Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Nur wenn der Austritt

infolge Liquidation .des Geschäftes erfelgt, hat der Austretende
Anspruch auf % seines nach Art. 31 ihm zukommenden Anteiles am
Genossenschaftsvermögen. Im Konkü'rsfalle verliert ein Genossenschafter die
Mitgliedschaft und daherige Ansprüche ohne weiteres, dagegen bleibt es der
Generalversammlung der Genossenschafter. vorbehalten, ein solches Mitglied
oder dessen Geschäftsnachfolger in bisherigen Rechten und Pflichten
neuerdings aufzunehmen. Genossenschafter, welche .sich wiederholter
Statutenverletzung schuldig machen, können in einer Generalversammlung
durch % der Stimmen sämtlicher Genossenschafter ausgeschlossen werden
und verlieren damit jeden Anspruch auf das Genossenscbaftsvcrmögen. Die
Beitragspflicht der Mitglieder besteht in einer Abgabe vom Umsatz in
tarifierten Handmäschinen- und nicht tarifierten Schiffligarnen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben;
die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist.ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Verwaltungsrat
und dio Kontrollkommission. Der Verwaltungsrat wird in dor ordentlichen
Jahresversammlung für die Dauer, von zwei Jahren gewählt und besteht
aus sechs Mitgliedern, wolche der Genossenschaft angehören und aus
deren Mitte der Präsident zu wählen ist, und 3 Mitgliedern, welche neutral
sein müssen und die Kontrollkommission bilden, wovon eines' das
Vizepräsident zu führen hat. Der Verwaltungsrat ist'gegenwärtig zusammengesetzt

wie folgt: Johann Anton Zillig in St. Gallen, Präsident; Emil Wild-
Wild in St. Gallen, Albert Grüninger in St. Gallen; Robert Ilirzel in VVinter-
thur; Otto Nufer. in St.' Gallen, Th'eophil Brunnschwciler. in St. Galldn,
Vizepräsident und zugleich Präsident der Kontrollkommission ist Ludwig
K Hummel in St. Gallen. Weitere neutrale Mitglieder der
Kontrollkommission sind: Emil Diem-Saxer und Max Altherr, beide in St. Gallen.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder Vizepräsident
kollektiv mit einem andern. Mitgliode des Verwaltungsrates.

10. November. Die Firma Robort Mettler in St. Gallon (S. H. A. B.
Nr. 44 vom 7. Februar 1902, pag. 173) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Inhaher der Firma Walter Ott in St. Gallen ist Walter Ott, von und •

in St. Gallen. Metzgerei und Wursterei. Speisergasse Nr. 42, z. Schlössli.
»

Granbunden — Grisons — Grigioni
1906. 10. November. Die Firma Albort MüJler-Winkler in Chur

(S. H. A. B. Nr. 385 vom 28. September 1905, pag. 1538) — Maschinen
und Apparate — ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

10. Nevember. Die Firma Christ. Salzgebor in Küblis (S. H. A. B.
Nr. 228 vom 12. September 1895, pag. 952) — Viehhandel und Wirtschaft
z. Stornen — ist zufolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen
gestrichen' werden.

10. November. Der Verein unter dem Namen Kaufmiinnisclior Verein
Davos in Davos (S. H. A'. B. Nr. 123 vom 7. April 1901, pag. 489 und
Nr. 317 vom 15. August 1904, pag. 1266) bat in soiner Generalversammlung

vom 25. August 1906 den Vorstand neu gewählt. Präsident ist Dr. jur.
Anton Stiftler, von und in Davos, Vizepräsident ist' Jehaiin Georg Mathis,
von Malans, in Davos und Aktuar ist Johann Heinrich von Weissenfluh,
von Guttannen (Berit), in Davos.

Thnrgan — Thurgovie — Thnrgovia
1906. 5. November. Die ven der Aktiengesellschaft iNestlö and Angle-

Swiss Condensed Milk Company» in Cham undVevey für die Zweigniederlassung

unter der Firma Ncstlo and Auglo-Swiss Condensed Milk C°
Fabrik Egnach-Roinansliorn in Romanshorn (S. H. A. B. Nr." 310 vom
22. August 1902, pag. 1238 und Nr. 300 vem ,20. Juli 1905, pag. 1198).an
Gottfried Habicht, Direkter, erteilte Unterschrift ist mit 31. Oktober 1906
erloschen.

5. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der Firma
Kiisereigesellscliaft Sonnontlial in. Sonnenthal-Oberwangen (S. H. A. B.
Nr. 341 vom 1. November 1S90, pag. 1374) ist Benedikt Mäder ausgetreten;
an dessen Stelle wurde in den Vorstand gewählt: Albert Mäder, vonKirch-
herg, in Ob. Schönau".

5. November. Inhaber der Firma Emil Nioderhauser in Herzogshach
ist Emil Niederbauser, von Eriswil (Bern), in Herzogsbach,'Gmde. Egnach.
Käse- und Butterfabrikation.

5. November. Die Firma Hch Gulil, Weinhandlung und Spedition
reeller Weine und .Branntweine, in Steckbern (S. H. A. B. Nr. 166 vom
5. August 1891, pag. 674 und Nr. 197 vom 14. Juli 1896, pag. 816) ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

5. November. Die Firma Otto Sta'ch'er, Käserei in Neukirch-Egnach
(S. H. A. B. Nr. 201 vom 4. Juni 1900, pag. 807) und Nr. 200 vom
17. Mai 1904, pag. 798), ist infeige Aufgabe des Geschäftes und Wegzugs
erleschen.

5. November. Inhaber der Firma Alfred Bärtsciii Käser in Neukirch-
Egnach ist Alfred Bärtschi, ven Lützelflüh (Bern), in Neukirch-Egnach.
Käserei.

6. November. Unter der Firma Sennereigesellseliaft Engishofen hat.
sich mit dem Sitze in Engishefen auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft

gehildet,. welche die möglichst' vorteilhafte Verwertung der,Milch
des Viebstandes ihrer Mitglieder durch den' Betrieb einer Käserei zum
Zwecke hat. Der Geschäftsbetrieb beginnt mit .dem 1. Mai 1907. Die
Statuten sind am '31. Juli 1906. festgestellt worden. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch Unterzeichnung der Statuten oder einer auf dieselben
Bezug nehmenden Beitrittserklärung. Ueber die Aufnahme neuer Mitglieder
entscheidet die Genossenschaft, welche auch das Eintrittsgeld, das sich

jeweils nach dem Vermögensbestände richtet, bestimmt. Die Mitgliedschaft
gebt auch auf die Erben, resp. auf die nächfolgenden Liegenschaftsbesitzer
über und sind die Mitglieder gehalten, ihren Nachfolgern im Liegenschaftsbesitze,

seien sie Pächter, Verwalter, Nutzniesser etc., den Beitritt zur
Genossenschaft znr Vertragsbedingung zu machen. Die Mitglieder sind
verpflichtet, von jeder eingeschriebenen Kuh im Jabr wenigstens 2000 Kilo
Milch in die Käserei zu'liefern. Wird das verpflichtete Quantum Milch
der gezeichneten Kühe nicht geliefert oder die Zahl derselben niebt
gehalten, so hat das betreffende Mitglied per Kub und per Jahr eine
Entschädigung zu entrichten, deren Höhe die Genossenschaft feststellt. Der
Austritt kann nur auf Schluss.eines.Rechnungsjahres (30. April) nacb
vorausgegangener dreimonatlicher, schriftlicher Kündigung und gegen
Entrichtung einer von der Genossenschaft zu bestimmenden Auslösungssumme
stattfinden. Austretende Mitglieder haben kein Anspruchsrecht auf ein
allfällig vorhandenes Genessenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft, soweit das Genossenscbaftsvermögen nicht ausreicht,
haften die Mitglieder persönlich und solidarisch im Verhältnis der
gezeichneten Kühe. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen
durch die «Thurgauer Zeitung» in Frauenfeld.- Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die Recbnungs-
reviseren. Der Verstand hesteht aus 7 Mitgliedern. Er wird gewählt für
die Dauer von 3 Jahren, ist jedoch wiederwählbar. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident und der
Aktuar dureb kollektive Zeichnung. Der Vorstand besteht aus folgenden
Personen: Jean Otto Anderes, Präsident; Emil Engeli, Aktuar; Hermann
Anderes; Jakoh Engeli-Scberzinger, sämtliche von Engishofen; Oskar Buhl,
von Zuhen-Altnau, Wilhelm Kolb, von Güttingen, Johann Sulzberger, von
Weiningen, Thurgau, alle wohnhaft in Engisbofen.

6. November. Inhaber der Firma Johann Deiss in Lengwil ist Johann
Deiss, von Herznach (Aargau), wohnhaft in Lengwil-Egnach. Fettkäserei
und Schweinemästerei.

6. Novemher. Inhaber der Firma. E. Gräber, Gipsermeister in Romansbern

ist Eugen Graber, von Fruthwilen, wohnhaft in Romansborn. Gipsereigeschäft.

6. November. Inhaberin der Firma Marie Beerle in Mammern ist Marie
Beerle, von und wohnhalt in Mammern. Hemdenfabrikation.

7. November. Inhaber der Firma Henri Widler in Weinfelden ist Henri
Widler, von Schweizersholz, wohnhaft in Weinfelden. Betrieb des Hotels
«Thurgauerhof».

7. November. Die Firma Jobs. Brauclili, Zimmermeister, in Berg
(S. H. A. B. Nr. 460 vom 6. Dezember 1904, pag. 1838) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

7. November. Nachstehende Firmen werden gemäss Art. 28 Ziff. 2
der bundesrätlichen Verordnung über das Handelsregister vom 6. Mai 1890
von Amtesw'egen gestrichen: ' • "

Emil' Jung, Käser, in Gabris bei Ilosenruck, Gde. Wuppenau
(S. H. A. B. Nr. 408 vom 26. Oktober 1904, pag. 1630), Wegzug.

Elias Ullmnnn, Viehhandel, in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 147 vom
2. Juli 1891, pag. 598), Wegzug.

Jakoh Bartholdi, Käserei, in Lengwil-Egnach (S. II. A. B. Nr. 430
vem 28.. November 1904, pag. 1798), Wegzug.

8. November. Inhaber der Firma Albert Krapf in Frauenfeld ist Albert
Krapf, von Zuben, wohnhaft in Frauenfeld. Seiden- und Medegeschäft.

8. Novemher. Inhaber.der Firma-E. D. Jochimsen in Ermatingen ist
Johannes Dietrich Emil Jochimsen, von Kappeln (Schleswig), wohnhaft
in Ermatingen. Drogen und Kolonialwaren. Zum Schwan.

9. Novembet. Die Firma Fr. Friedrich, Metzgerei und Wirtschaft, in
Frauenfeld (S. H. A. ß. Nr. 99 vom 3. Juli 1883, pag. 792 und Nr. 462
vem 14. Dezember 1903, pag. 1846) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
und daherigen Verzichts des Inhabers erloschen.

10. November. Inhaber der Firma J. Füllemann in Steckborn ist
Jakeb Füllemänn, ven Berlingen, wehnhaft in Steckbern. Stickerei und
Ferggerei.'Zur Granate.'

10. November. Inhaber der Firma J. Ulr. Keller in Weinfelden ist
Jehann Ulrich Keller, von und in Weinfelden. Wirtschaft und Bäckerei.
Futtor'warenhandlung. Zum Scbäfli.

Vfaadt — Yaud — Yand
Bureau de Cossonay.

1906. lOnovembre. Le chef de la raison William Leutwyler, ä Mont-
la-Villo, est William Leutwyler, de Birrwil (Argovie), domicilii ä Mont-
la-Ville. Genre de commerce: lait, beurre, fromages et porcs.

10 nevembre. La Sociöte de Fromngerie du Bourg, k Montricber,
inscrite äu R. du C. le 24 avril 1883 (F. o. s. du c. du 19 juin 1883,
page 730 et du 19 decembre 1899, page 1570), a, dans son assemblöe
gönörale du 29 juin 1906, renouvelö sa commission administrative, laquelle
est actuellement composöe comme suit: President: Charles Freymond, de
Sigis; vice-prösident: Gustave Magnin; secretaire: Victor Morel, tous k
Montricher.

Bureau de Morges.
8 novembre. Le chef de la maison A. Gossweiler, ä Etoy, est Albert

Gossweiler, de Dubendorf (Zurich"), domicilii ä Etoy. Genre de commerce :

Boulangerie-öpicerie. Magasin: ä Etoy.
8 novembre. La raison Lucicn Corday, ä Etoy (F. o. s. du c. du

15,octebre'1897, ri° 260, page 1065), est radiee ensuite du decös du
titulaire.

9 novembre. Gustave-Eugöne-Auguste Bürdet, de Bursins, et Henri
Villard, de.Lonay, les.deux demiciliös k Lonay, ont formö sous la raisen
sociale Gve. Bürdet ot Hrl Tillard, une seciötö en.nom cellectif qui a
commencö. le' 1er novembre dernier (1906), et qui a son siöge ä Lonay.
Genre de commerce: Exploitation de machines k distiller. Bureau: k Lonay.

9 novembre. La maison J. de Siehenthai (F. o. s. du c. du 6 avril 1904,"

nJ.142, page 565), fait inscrire qu'elle a transfer^ son siöge et le domicile
du titulaire de B u s s y ä V u 11 i e r e n s. Genre de commerce: Exploitation
ie I'industrie laitiöre.

Bureau de Vevey.
7 novembre. Sous la denomination de Association cooperative immo-

biliere „La Famillo", il est constituö k Vevey une association qui a
pour but de procurer ä ses membres et particuliörement aux.families
nembreuses des logements sains ä bon marche. Les. Statuts portent la date
du 6 septembre 1906.'La duree de l'association est illimitee. La qualitö
de soeiötaire s'aequiert par l'admission dans lasecietö et-par l'inscription
subsöquente dans le registre des membres. La qualite de .societaire est
personnelle. Le nombre des soeiötaires pe peut jamais ötre limitö. Peuvent
ötre ädmises cemme soeiötaires toutes'les persennes majeures et toutes
les secietes qui aeeeptent les presents Statuts. ..L'admissien peut avoir lieu
en tout temps. Elle' s'effectuc par decision du conseil de l'association, ä
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la suite d'une deuiaude formelle du candidat. Le fonds social est constitue
par des-parts de.50 francs chacun. Chaque sociötaire est tenu d'äcquörir
une part sociale de fr. 50. La qualitö de sociötaire se perd: a. par
exclusion, b. par decös, c. par transmission de la part sociale ä des tiers.
La mort met fin ä la qualitö de societaire ä partir de la cl&ture del'exer-
cice au cours duquel le döcös a eu.lieu; jusqu'ä cette date lesobligations
et l'exercice des droits statutaires sont transmis d'office aux höritiers du
defunt sous reserves des dispositions suivantes: Les mineurs höritiers de
la part sociale devront Ötre reprösentes par leur tuteur et les höritiers
majeurs par un representant pourvu d'une procuration ecrite. Lesheritiers
majeurs peuvent acquerir la qualitö de sociötaire moyennant l'autorisation
du conseil de l'association, qui inscrit le transfert sur la part sociale.' La
perte de la qualitö de .sociötaire entraine ögalement celle de tout droit ä
la fortune de l'association. Les societaires exclus peuvent ötrerendus res-
ponsables des dommages qu'ils ont causes ä la sociötö. Les publications
de l'association se font dans la Feuille d'avis de Vevey. L'excödent net
des recettes tel qu'il ressort du bilan et du compte d'exploitation doit

ötre, aprüs prölövement d'un amortissement et 1 % au minimum du compto
immobilier, reparti de la maniöre suivante: un intöröt de 4 % au maximum
aux parts sociales et aux parts de garantie et le solde au fonds de röserve.
La responsabilitö personnelle des membres de l'association est exclue.
Les organes de l'association sont: 1° L'assemblöe gönörale; 2° le conseil
de l'association, composö deneuf membres; 3° les vörificateursdes comptes
4° les employös de l'association. L'association est valablement engagöe
vis-ä-vis des tiers, par les signatures collectives du president et du secretaire.

du conseil de l'association. Le conseil de l'association est actuelle-
ment compose de: 1° Alexandre Zahnd, de Wahlern (Berne), ä Vevey,
president; 2° Charles Champrenaud, de Lutry et Cully, ä La Tour-de-Peilz,
vice-president; 3° Löon Robert, du Locle, ä Vevey, secretaire; 4° Auguste
Dufour-Nicollier, du Chätelard, ä Vevey, caissier ; 5° Jules Buttex, de Granges-
Marnand, ä Vevey; 6° Marius Gaudard, de Gorseaux, h Vevey; 7° Alfred
Meng, de Gipf (Argovie), ä Vevey; 8° Auguste Rouiller, de Sommentier
(Fribourg), ä Vevey; 9° Auguste Scheiterberg, de Donatyre, ä La Tour-
de-Peilz.

A«RTH ER A ASSURANCE COMPAKTS.
T=Sil«,r>y. pro 31. Dezember 1005.

Ak tiva.
Darlehen auf Hypotheken, innerhalb des Vereinigten Königreichs

Darlehen auf Hypotheken, ausserhalb d. Vereinigten Königreichs
Darlehen auf Pfarr- und-andere öffentliche Einnahmen

» » Leibrenten
» » Anwartschaften
» » Wertpapiere
» an Versicherte. auf deren Policen

Angelegte Kapitalien • auf:
Englische Staatspapiere
Englische MunizipaJscheine
Indische und Kolonial-Regierungsscheine
Indische und Kolonial-Provinzialscheine
Indische .und Kolonial-Munizipalscheine .'

Ausländische Staatspapiere
Ausländische Provinzialscheine
Ausländische Munizipalscheine
Eisenbahn- und andere Obligationen, in- und ausländische
Eisenbahn- und andere Prioritäts- und Garantierte Stocks,

in- und ausländische
Eisenhahn- und andere gewöhnliche Stocks
Land-Renten-Hypothek
Häuser (Bureau-Gebäude der Gesellschaft)
Häuser (Verfallen erklärte Hypotheken)

Interesse der Gesellschaft in Rettungskorps-Gebäuden
Grundzins von Freigütern
Anwartschaften

Rimessen, noch nicht fällig
Bestände von anderen Gesellschaften und Agenten
Ausstehende Prämien :

Ausstehende Zinsen und Dividenden
Aufgelaufene, aber noch nicht zahlbare Zinsen
Bei Bankiers (deponiert)
Bei Bankiers (auf Konto-Korrent)
Vorrat an Stempelmarken
Barbestände
Schuld der allgemeinen Fonds an die Lebensversicherungsund

Beamten-Fonds

Pa s s iva.
Eingezahltes Kapital der Aktionäre •

Feuerversicherungs-Reservefonds
Prämien-Anteil für «laufende Feuer-Risiken» beiseite ge

setzt
Lebensversicherungs-Fonds, mit Gewinnerträgen
Lebensversicherungs-Fonds, ohne Gewinnerträge
Sparkassenversicherungs- und Kapital-Tilgungs-Fonds
Renten-Fonds
Beamten-Pensions-Fonds
Fideikommiss-Fonds « Fletcher »

Reserve-Fonds angelegter Gelder
Saldo im Kredit des Gewinn- und Verlust-Kontos

Feuer und Leben mit Allgemein
Aktionäre Gewinn Leben

£ ik. d. £ it. d. £ ih. d.

Ausstehende Sterbefälle

— 42,068 6 11 7,064 19 4
Ungeforderte

Rückkaufsbeträge — — 1,942 10 9 134 5 10
Unbezahlte Renten. 769 18 0
Ausstehende

Brandschäden 97,292 10 7 —
Ausstehende Spesen 16,649 16 7 __
Zahlbare Wechsel 12,282 17 6 —
Anderen Gesellschaften

und Agenten
schuldige Beträge 44,839 13 4 —

Ungeforderte
Dividenden von Aktionären

1,186 1 2
Schuld der allgemeinen

Fonds an die
Lebens - Versiche-
rungs- und
Beamten-Fonds 134,658 12 0 — — _—

(B.78)

Feuer und
Aktionäre

Leben mit
Gewinn

51,511
58,693

12,500

225,279

93,200
27,248
66,217

309,800
13,653

'210,995
509,370'

130,088

310,599
108,263

6,993

12,982
288,395

16,166
2,981

16,933
22,941

108,809
357

2,106

sll.

14
13

2,606,0881

300,000
1,100,000

556,295

73,679
269,203

2,299,178

306,909

2,606,088

16

18
4

10
4
4
3

12

9

2
10

3
15
13
.0
3
4
3

14
5

15

11

3
11

6
1

.9
0
2

11

11

170,175

295,312
41,500

9,719
35,000

•168,992

131,046
364,551
173,803
117,215
77,761

263,195
42,096

380,105
217,321

477,128
22,890
•10,178

45,944
315,512

8,875
3,374

33,946

122,763

3,528,411

3,484,400

3,484,400

44,010

sh.

17

3
0
0
0
9

0
16

6
13

8
18

9
6
9

19
0

18

6
17

7

16

3,528,411

17

d.

10
0
4
0
3

0
5

10
6
5
3
2
o

10

3
0
7

Allgemein
Leben

55,147

155,906
7,400

32,660

16,756

19,683
8,379

60,195

169,504
28,563

295,009

45,682
31,369

81,342

100,982

1,173
813

9,848

11,159

1,131,578

344,467
49,767

729,374

1,123,609

ah.

10

19
0
0

.0

8
3

15

5
17

19
17
11

12

•11

4
12

7,969

1,131,578

3

12

d.

2
4
1

11
0

Boamtan-
Fondt

1,424

16,242

9,750

46,684

28,856

42
1,194

735

104,929

96,129
8,800

104,929

104,929

ah. d

6

12

12

12

TOTAL

278,259
58,693

451,219
48,900
42,379
47,500

185,748

376,009
372,930
343,442
144,463
313,483
611,309
'55,749
591,100

-1,068,386

681,756
54,259
10,178

391,941
108,263

6,993
45,944

416,494
12,982

288,395
26,215
7,212

61,923
22,941

108,809
357

2,106

134,658

7,371,007

300,000
1,100,000'

556,295
3,484,400

344,467
49,767

729,374
96,129
8,800

73,679
269,203

7,012,118

ah. d

' 5
13

2
0
0
0
9

4
19

0
18

4
19
13

9
13

14
0

18
13
.7
4
3
0
2

10
9

14
3
0
3
4
3

12

18

0
0

16
9

11
4

12
5
6

14
5

10
0

10
0
4
0
8

11
9
6
5

10
4

11
2
1

11
0
7
1
0
1
1
0
0
7
1
3
9
0
3
3
2

358,889 12

7,371,007 18
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Annoncen-Pacht:
Ridolf Hoeae, Zürich, Bern ete. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rdgie dee annonces: ^

Bodolphe Moss«, Zurich, Berne, etc.

PROSPEKT
ission von 300® neuen Aktien zii Fr. 5(1(1

der

Thun, den 10. November 1906.
JDen* XenvalttMiy&vat.

Spezialgerät! for SareaD-SnricMDngen

Kaiser & Co., Bern
Marktgasse 39/43

Grösstes, bestassortiertes Lager ia
der Schweiz

Spar- und Leihkasse Thun

Die ausserordentliche Hauptversammlung der Aktionäre vom 9. November 1906 hat beschlossen,
das Grundkapital von IV2 Millionen auf 3 Millionen Franken zu erhöhen und ztvar. durch Ausgabe
von 3000 neuen Namenaktien im Nominalwerte von je Fr. 500.

Diese Aktien werden hiermit öffentlich zur Zeichnung bis 20. November 1906 aufgelegt. Jedermann

wird zur Zeichnung in beliebigen Beträgen eingeladen.
Die bisherigen Aktionäre haben nach unsern Statuten auf die neue Zeichnung den Vorrang. Da

das jetzige Aktienkapital verdoppelt wird, so bezieht es jeder alten Aktie, von Fr. ,500 oder je. 5,
Aktien zu Fr. 100 eine neue Aktie von Fr. 500. Aktionäre, die weniger als 5 Aktien zu Fr. 100
besitzen, werden wir, soweit möglich, ebenfalls als bezugsberechtigt betrachten.

Ueber die Zuteilung desjenigen Teils der Emission, der nach Befriedigung der Bezugsrechte
noch verbleibt, beschliesst der Verwaltungsrat.

Die Dividendenberechtigung der neuen Aktien beginnt am 1. Januar 1907.
Der Emissionskurs beträgt Fr. 635 für jede Aktie von Fr. 500 Nominalwert.
Die Einzahlung der zugeteilten Aktien hat wie folgt zu geschehen:

a. Das Aufgeld von Fr. 135 per Aktie bis Ende November 1906.
b. Der Nominalbetrag von Fr. 500 per Aktie bis Ende Dezember 1906.

Indessen können die zugeteilten Aktien auch vor Ende November 1906 vollständig liberiert werden.
Wir verzinsen sämtliche vor dem 31. Dezember 1906 geleistete Einzahlungen bis zu diesem

Zeitpunkt zu 4V2 %. ' •

Für verspätete Einzahlungen haben die Zeichner einen Verzugszins von 6 °/o zü entrichten.
Den Aktionären werden für ihre Zahlungen Interimsscheine ausgestellt, die voraussichtlich'

sofort nach der nächsten ordentlichen Hauptversammlung gegen die definitiven Aktientitel
umgetauscht werden können.

Das Aufgeld von Fr. 135 per Aktie.wird den Reserven zugewendet.

Die Bilanz belief sich:
Am 30. September 1903 auf Fr. 8,868,560. 25

„ 30. „ 1906 „ „ 13,906,959.37
Der Verkehr betrug:

Vom 1. Januar bis 30. September 1903 Fr. 76,037,543. 48

„ 1. „30. „ 1906 „ 117,683,962.06
Die Dividende betrug für die Jahre 1902^05: 7 °/o. Die Rechnung pro 1906 wird

voraussichtlich nicht weniger günstig abschlössen.

Zeichnungen und Zahlungen werden entgegengenommen:
A11 imserii Kassen in Thun und Npiez,

sowie durch folgende Banken:

Kiliitonalbaitk von Bern und ihre Filialen.
Spar- und Leihkasse in Bern.
Schweizerische Volksbank und ihre Kreisbanken.
Eidgenössische Bank (A.-G.) und ihre Comptoirs. (2554;)

Spar- und Kreditkasse in Burgdorf.
Bei diesen Zeichnungsstellen stehen Prospekte und Zeichnungsscheine, sowie Exemplare des

letzten Geschäftsberichtes und Statuten zur Verfügung.

Sehreibpulte für Private u. Bureaux
Bureaustühle, Akten- und

Briefordner - Schränke, Zeichnen - Tische.
Grosse Ausstellungs-Räume,

Bureau-Möbel nach besondern
Vorschriften werden in bestem
amerikanischem Holz, innert
wenigen Wochen .geliefert. —
Entwürfe kostenlos. Kataloge gratis.

Sehr massige Preise.

(2541:)

Tüchtiger

Buchhalter
deutsch und französisch, sucht
dauernde Stelle in'guter Firma.

Kaution kann geleistet werden,
OSerten süb Chiffre A 10270 a

Rudolf Mosse,. Bern. (2539')

Rauh». Direktor
einer grösseren Fabrik

«"MLda*
andern Wirkungskreis. Anfangs 30er,
sprachenkündig, In- und Auslandspraxis,

Erfahrung in Organisation,
Kalkulation, Reisen. Offerten unter
S L 465 an (2508')

Rudolf Mosse, Bern.

JKMwchfikht
Ordne zuverlässig rasch, diskret,

vernachläss. Büchlührungen, Inventur
tt. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführung der amerik. Buchführung nach
praktischem System mit Geheimbuch.
Prima Referenzen. Komme auch nach
auswärts. H. Frisch, Zürich 1,
Bahnhofstrasse 22. (6>

M. Buumann
Rolladenfabrik h°87)

BCoi*||exa. (Schweiz)

ilolzrollMlen
aller Systeme

Rolljaloasien
automatisch

verschiedener
Modelle

Verlangeil Sie Prospekte!

" Les actionnaires de la Societo anonyme Station Centrale d'eleetrieitö
Cliippis-Sierre, inscrite au registre du commerco le ii septeinbre 1904
(F. o. s. du c. du 19 octobro 1904, n° 398, page 1589 et 1590) ont, dans
l'assomblöo gönörale extraordinairo du 2 juillet 1906, döcidö la liquidation
de la sociötö. Mr. Charles de Preux, ä Sierre, a ete nommö liquidateur
avec les pouvoirs les plus ötendus.

Conformöment ä l'art. 665 du code födöral des obligations tous ceux
qui ont des cröances ä faire valoir sont invitös ii les produire en mains
du liquidateur dans le dölai d'une annöe. Ce dölai expirö, il sera proeödö
ä la repartition do l'actif, ainsi qu'ä la radiation de la raison sociale et
aueune reclamation ne sera plus admise.

Sierre, le 10 novembre 1906.

Station Centiale d'eleetrieitö Chippis-Slerre S.A.,
eil liquidation

(2558:) Le liquidateur:
C. de Preux.

fr. 110,000 1. Hypothek (2550;)

auf Maitag 1907, für längere Dauer aufzunehmen gesucht. — Offerten sub
Chiffre Z N 11338 an die Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich.

Scboop, Rem $ o.,
Bankgeschäft, Bahnhofetrasso 69, Zürich.
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland.

Geldwechsel. Kapitalanlagen. [58]
An- und Verkauf von Prämien-Obligationen (Anlehenslosen)

und ihre Kontrolle.

Euchdruckerel H. JENT iu Bern. — ImprLaerie E. JENT, ä Berne.


	

